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tür den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Kinigt. pievinztel⸗Juteltigenz⸗Contelr im Pofl⸗Lokale. 
Eingang: Plaußengaſſe Ro. 33 5. a 
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e Dienfag, den 1. December. Iu3R, 


Ba © der Abonnementapreit iſt jährlich 2 r, (für Kirchen und Schulen ARE), 
1 


diertel 


— 


Angekemmen den 29. ua? 30 November 10 ll. 


Die Herren Kaufleute H. Ft side aus Le prig, Faule aus Berlin, Cart Meiſter 
aus Daunen, die Herten Gute beſiser Fienkenberg ans Dänno, von Somaitz aus 
Goteman, von Somnitz aus Fleet, ven Somnitz aus eee 


Landräthe Gutav. v Platen a Kamm ad, Riten. v Kamfe 6 Gi Eyſew, log im engl. 


Haufe. Die Herren Rauflzute A. Milbledt aus Marienwerder. H. Garmaan aus 
Stettia, Herr Partifuliet F. Hergbetg aus Kenigzverg, log. im Hotel de Berlin. 


\ 


— 


Ei BE Eur a au e gen Agent 
l 
ga Herr = 9 Ae Fandſch g elle 
Gut 


von Brauneck aus Suit, die Herten 5 von Klinaki aus Klukowahutta, 
Gramitz zus Gr. Guſtkow, Fran Lehrerin von Knab aus Eibing, leg. im Hotel 
N 2 


erg tem g chung. 
1. D e höher en Ons wiederum augeordneie allgemeine Zählung and nament⸗ 
liche Aufzeichnung ſämmtlicher Einwohnet, mit Angabe des Geſchiechts, des Alters, 
des Standes und der Religion, wird am 3. December c. auch am hieſigen Orte 
beginnen, und an den nächſtſoigenden Tagen ununterbrochen fortgeſetzt werden. — 
Indem das Publikum hievon im Voraus in Reuntwiß geſetzt wird, eigeht au alle 
Haus väter, Familien Vorſtände u. ſ. w. die dringende Aufforderung, den mit der 
Auſnat me beanittagten Polizei- und fonfligen 1 jede Aus lunft, welche fie 
bebürfen, ſchnell und willig zu ertheilen, aud durch zich 77 Angaben den Erfolg 
Zäblungs⸗Geſchafts zu fü chen, wobei ug ‘eich da-auf dujmerkjam gemacht wird, 
daß auch alle zur Zeit 8 Zählung auf Dr 
als Eimpohne: ihres geſetzlichen Wobn⸗ oder ehörigkeits⸗Orta, an ihrem nn 
oite und bi züglich bei, ihren ngehörigen, 4 1 7550 10 werden ſollen und 100 
banks mir Hackl der Handwerker⸗ Sin logirenden oder als Giß⸗ 
17 16 i e von, der Z ibuug und Aufzeichnung au den 
—.— di wo e 2 8 Fi Bei gezade beknben, 
genen, fd. a 1885 sm 
Nauen etwariet f Id pi H 0 da e rerſelben, oder wi kuh 
en Angaben eine aeishnhe Ahndung nothwendig machen könnten. — 
Dans den = Da 1846, 
Det: r 
a9 anf . 
ö ‚U e e — 
% Die heate um 4 Uhr tag erfolgte glückliche Entbindung meiner 
neben Frau don einem geſund Waschen leg ige ich Freunden 3 Bekannten ſtalt 
jeder 5 Meidung biemit eigebenſt am. u. Kuhncke. 
29. Noventer 1816. 


4 Verlo dungen. 
Funden enen denne en e 
* 3 Uaſere geſtrige Verlobung dechren wir uns ſtatt jeder deſondern Mel: % 

dung hiernech anzuzeigen. Wilbelmine Burau 


er Reimann. 
Schmierau und Kl. Katz, den 30. November 18 
Fe en eee een e nn 2 Due 
„ Anſere geſtern vollzogene B eiladung oo von uns Freunden un 
baunten hiemi anzuzeigen. ere Harder. 

Ohra, den 1. Derember 1816. . 


Satin 


eifen im In⸗ oder Auslande Abweſende, 


— * — 


& 


x Todes ie, 3 
a teh an 61 des Ae bach eie katzen eber ſchreeren 


Kt iukenla ger, altifer iunigſtgeitekter Eehu und Bilder 


J Maguſt Ferdinand Böhm, x 
in einem Altet von 28 Jahren au der Ethimentzüsdung. ee l 
Tief Letrübr wideen wir dieſe Auzeide allen Freunden und Bekannten, mit 


der Bute um ſtille Theunabme. Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 29. Mäder z? 
6. Nach vierwöchentlichem Krankenlaget entriß uns der Tod unſern heben 


Gatten nad Valet, den Eigenthemet und Schulzen Andreas Haunaun in feinem 
baſten Lebensjahre. Selches zeigen tief betrübt allen Verwendien und Freunden 
bietd urch ergebenſt au r die Hinterbliebeuen. 
7. Den in der Nacht vem 28. zum 29. m 121% Ubr, in Folge eine fehr 
— Entbindung erfolgten, für mich ſebr ſchuterzbaten Tod meiner ben Flau 
m Jüſten Levensjahte, zeige ich Freunden und Bekannten mit Der Bitte um ille 
Theiknahme, ergebenſt akk E. F Aommerowski. 

Danzig, den 30. November 18 16. 


eme früh un 47 Ubr endete plötzlich nein liebet Mann, der b'eſige 


8. 
Adee eins Riten Anguſt Heim am Binſtarz. in feinen zuri gelegten 


ſten Lebensjahre und im vierten unſeter glücklichen Che, fein thatiges Leben. 


Um ſtine Tyelnahme dittend, zeige ich dieſen für mich ſo ſchmerzlichen Bertaft au. 


Danzig, den 29. Novender 1846. 5 enn ZU 
Die hinterbiiebene Wütwe E. Heim, geb. Wetzel. 
mit zwei aumündigen Kindern. N 
5 . 1 
* Ven dem Beilage bureau in Sent art ward fo eben ausgegeben und iſt i 
aka Sicht ectengelt Vekkarhig: uur T ang) vi D. is €, tanga, dem Rlelh⸗ 


hauſe gegenüber: * ” ER g a 
Der Decan .. 
oder phyfifchenifterifch-gedgtophifche Vefnerbung del Weumeers und ſtiner einzel · 
nen There. Nach Kumboldt, Maier, Forſter, Cook, Ma getbaens, Mruſſert, 
doe, auch Plintus, Hetodot, Strabe 4. „. A; zur Belehrung und en des 
für die reiſere Jagend und den gebildeten Natulfreund überhaupt bearbeitet von 
G Scheltin g. geh. 8. Preis 2 Thlr. HUN e A 
Unſtreitig iſt dier, wie auch die Kiutik bereits einſlimtuig auerkaunt har, eine 
der imereſſanteſten unter allen Schriften, werke neuctet Zeit für das im Tuel ges 
nannte Pubhkum erſchienen. und um fo empfehlenswelthet, als bis jetzt noh kene 
eigentliche Gesgiaphie des Meitnieers vorhuncen war, welche. wie dieſe, ſich zugieich 
alt hiſtotiſcher wie ppyſiſcher Grundlage bewegr und dabei in blühender / each ge⸗ 
ſallger Patſteuung elle Wedinguhztn erfüllt, die wir an ein wiki betebreudes 
Uaterhertungs“, an ein Leſe und Schulbuch für unſere Jugend, dae füt den gevit⸗ 
veren Naturfreund überhaupt, fielen; der Gegenſtand abet, auffer ge 
x g e 2 * „ . 


- Mu 


chen Wunderbarkeit feines Juhalls, bei dem ſtels lebhafter werdenden Iferverfehr 
g'eichwohl und immer mehr unfere Aufmerkſamkeit in (ben fo hohem Grade in As 
ſpruch nimmt, als das trockene FJeſiland ſelbſt. Die Quellen, aus denen det Per 
faſſer ſchopfle, find genannt und unbedingt die reichhaltigſten wie zuoctäffigften, 
10. (Für junge Leute iſt die ſehr ee zu empfehlen:) a 

e yet — e u e 


NE Komplimentirbud = 


für Auſtand und feine Sitten, 
mit Blumenſprache und Stammbuchsverſen. 

Oder in Geſellſchaften höflich zu reden; 
Anreten und kleine Gedichte bei Neujehrt⸗, Weburte: nud Hochzeitstagen; — An⸗ 
seben bei Gevatterſchaften und beim Tanze; — Regeln zur Aus bud ung des Blicks 
und der Mienen, — Aus biloung der Sprache, — Mahl der Kleidung, — Verhal⸗ 
ten kei Tafel und in Geſellſchaften, — Veiſchtiften im Umgarge mit Votuehmen 

5 mit Großen und mit dem hören Geſchiecht \ 

Werzehnte verbeffene Auflage. Preis 12:7 Sgr. 

NB. Unter allen bis jetzt erſchienenen Komplimeutitbüchern iſt wer das be⸗ 


ſte, vollſtändigſte und zur Anſchaffung empfebtenswertheſte. Ja D A nzi 9 


bei 2 An ut Y, Langenmarkt Ne. 432. Stolpe bei Fueſch — 
Elbing bei Levin — Marienwerder bei Ban aenn Königs 
berg bei Gräfe & Unger verräthig. x; 

1. X. G. Homann 's Kw und Buchhandlung, Jopengaſſe Ne. 
598., find vortäthig: b 


Neue Weihnachtsgeſchenke für die Jugend. 
1) Blaul, der Jugend Luſt und Lehre u nnen ge. 


dein, Mährchen und Erzählungen mit 25 Bildern. 3 geb. 202 fgr. 


2) Der Menſch und die Elemente. Dargeſtellt in 
Bildern und Erzählungen für die reifere Jugend. Mit 13 coloxitten Bildern. Tert 
18 Bogen. Groß Quart gebunden 14 Thlr. 0 i 

: (Kempten bei Dan heimer erſchie nen.) 

1) Blaul's Fabelbuch enthält blos Oritzmale in poetiſchem Gewande. Man 
wird darin den reich begabten Dichter eikennen, den die Jugend ba:d ais ihren Lied⸗ 
ling ſchagen ieinen wird. Wir wollen kein weueres Urtheil fällen über ein Auch, 
dem ſich in Bilde alle Eltern und Erzieher mit fteudiger Theilnahme zuwenden 
dürften, als einem treffl' chen Hiiſamitie! zur Veredlung jugendlicher Herzen. In 
jeder Buchhandlung kaun man Einſicht daven nehmen oder ſich's von da in's Hank 
kommen laſſen. Die Ausſlattung entſpricht dem gediegenen Inhalte. 

2) Das Bilderbuch: »der Menſch und die Eiemente⸗ behandelt einen Stoff, 


= N 


der venere Wiſſens den Tele. RR Karen, SR Senden) Fern von Frpü blunt 
noch nie dargeboten wurde. Es ſchudert 1) die Clemente im Dienſte 5 Menge 

2) dea Meuſchen im Kampfe mit den Elementen und 3) die entfeſſelten Elemente, 

in 72 Erzaͤhlungen. Auch dieſer eben ſo belehtenden als unterhaltenden Jugendſchrift 
wird es an allgemeinerer Theilnahme nicht fehlen, da der Ton, welchem die Ingend 
mit Wiſſbegierde und freudiger Uebertaſchung gerne lauſcht, glücklich gesroffen if. 
Ju Beiteff der Ausſtartung Werden wenige: ® derbe e einen angenehmeren Ein⸗ 
druck hervorrufen. IN 
+ Sean io ann an © SER 


555 A 
ERBE EL SE EU ERENE SELLER ERELEnN eu t f. . n fl h r cb ar db cp cb 
2. Auf unjer Anſachen wud der Wohlödliche Geſang⸗Vere in Ai 
45 den J. December, zum Beſten unfere: Auſtalten: 
8 a »Die Zerſtörung Zerufalems,« 
& kr S Sratörium von Ferdinand Hiller, — 
» im Saale des Gymmafiumd aufzufübeen die Güre haben. Billette zu 15 IK 
— ea en ſtud bei den Herren Röhr und Köhn und an der Kaſſe zu? 
de haben. Anfang 6 Uhr. Far N 
W Der Verſtand der Klein- Kinde: Bewahr⸗Auſtalten. 5 5 
X Dr. Löſchin. Claaßen. Klie wer. Zetuecke I. Pe 
FVFTTTCTTCTCCCCCCCTCC neun 
3; Her Directot Gence wird von mehreren Muſikfreunden böflichſt erſucht, 
die 252 „Hans Seüing‘ von Marſchner, in dieſem Wintet aus Art bringe 
zu laſſen ds ae 
13. Sonnabend, den 5. Bete nber 2 = 
HOenesal Verſammlung im Caſino. 
— 30ed: 
Wähl neuer Mitglieder, 
Anfang 7 Uhr. 
a Der Vortand. 
175 Ein tüchtiger Cotporteur wird geſucht Langen markt No. 432. 
10 Ein Pausbiener, der Zeugniſſe über, feine Brauchbarkeit und Ehrlichkeit 
aufweiſen kaun, ſucht einen andern Deenſt und kann ſogleich eintteten. Zu eiftazen 
. 1 affengaſſe No. 322., beim Schubmacher Formowsli. 
Ei geſitteter Knabe vom Laude, mit den nöthigen Schalkenntn'ſſen vo. 
220 toftenfrei in einem Ladengeſchaft unterzuk. ‚mmen. Zu erftagen Mös 


—— 


4% 


dem 


Berfaufener Hun d. 

Ein kleines Windſpiel, braun und weiß, bittet man gegen eine Belohnung 
abzuliefern Breitgaife Ne. 1039. 
19. Es iſt am 28. d. M. auf dem Wege vom Hohenthore nach dem Biſchefs⸗ 
berge ein geltenes Siegelriag mit grünem Steise, worauf ein Wappen (3 Cedem 
auf einer Juſel) iſt, verioren gegangen. Wer denſelben Fleiſchergaßfe Noe. 132. ar 
giebt, erhält tine angemeſſene Peiohnung.  \ 
20. Sandgrube No. 386. wid Wäſche 22 Waſchen engenommen. 


— 27866 a 


r II CDCRI DE ED SEHE: 
5. Alelier für endete kun Cor paadlion ee 3 
a ; Poggenpfuhl No. 197. u TR 

Einem hochzurerehrenden Publikum berhre ich m’ch die ergehen- 

N ste Anzeige zu machen, dass ich -Poggenpfuhl No. 197, ein Atelier 
für Dagwerrentyp-Portraits eröffset habe, 2 

Indem ich veripreche, alle gütigen Aufträge (Portraits, Gruppen 

© u. s. W. in jeder Grösse) nufs beste und billigste auszuflihten, mache 

ich zugleich darauf aufmerksam, dass ich die Operation ia 


einem eigends dazu erbauten im Winter % 
geheitzten Glas-Pavillon vornehme, Wodurch dio ieh 8 


beehirenden Herrschaften gegen rauhe Witterung geschützt sind, {A} 
C. Damme. 
. DT KEITEN DIL NDEND EIDLID 
. — en unbebautes dir aut n 123 Aachen 
ref; iſt zu verkaufen. f Brandt, Hundegaſſe No. u. 
5 Eine ſehr arme Frau verlor Sountag Abend von Nenzarten bis zur Po 
dengaſſe eine Taſche mit etra 4 Ribhlr. 10 Ser, 2 Meſſern und 2 Schlüſſeln, u. 
bettet um gütige Rückgabe Nonnengaſſe No. 510. 
N Eine gef. Same u. 1 Ladenmädchen ſ. z. erfr. Sandgrubt 1. Bermieth. Mut. 
280. Ei Haus in der Drehergoſſe, welches nach der Langendrücke durchgeht und 
zu jedem Ladenlokal ſich eigner, iſt zu verkaufen wiedete Seugen No. 848. 
’ be Ein mit guten Zeugniſſen berſehenet Gehilfe fürs Material G ſchaft findet 
ſofort ein aunehmbarrs Unterkemmen. Näheres aten Damm No. 1531. 


27. A b faͤ lle aus det Schlüchterei Niederſtabt, werden vou heute ab auch 


. 2 eg 

Vormittags Holzgaſſe Ne, 30. zu haben fein. ’ 

28. Ein tafe:förmiges Roitepiano iſt zu vermierkei Breitegaſſt No. 1201. 

29. Heute Ab. Entenbrat. u. geſchmort. Rippſpeet a. Frauenth. i. d. 2 Flaggen. 

30. Zum 1. April k. J. wird zu mjethen gefucht: 1 Giund stück oder eine Wehn⸗ 

gelegenheit mit 5 — 6 Zimmer, Stellung auf 3 Pferde, geräumigem Keller, Hof, 
kam und ſonſtigen Bequemlichkeiten. Reflectanten werden erſucht, Ihe Adreſen, 

bez. J. E, im Intell⸗genz Comtoir abzugeben. 

31, Er iſt zu Gr. Walddorf, aus dem zweiten Hofe erſter Trift, ein Pfauen 

habn abhanden. gekommen und wird demjenigen, der deſſen Auſenrbalt ermittelt u. 

zur Wiedererlangung verhilt, eine Belehnung ton drei Thalern zugeſichert. 


Vet m i ent de en n d et . 8 
32. Erſten Damm No: 1115, find Stuber mit oder ohne Meubeln, gleich oder 
Neujahr zu vermiethen. r 
3J. Tiſchlergaſſe 588. iſt ein Zimmer m. Meubeln a. einz. Perſonen gl. zu v 
34. Langenntarkt 451 ſind 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herten gl. 3. v. 
35% Tiſchiergaſfe No. 571. iſt Stube ſogleich zu deziehen. j 
36. Schmiedegaſſe No. 295. find Zimmer mit Meubein zu vermierhen. 


DIS 


®, Heil. 17 . No. 2006. iſt eic freundliche Stube wt and ohne Deu, 


zu vermiethen 

8. Fieiſchergaſe No. 124. iſt ein Hans, beſtehend ans 8 Ziunmern, 2 Kuchen, 
2 Boden, feiner: eigem Stalle für 3 Pierce nebſt Wagentemiſe, einem Holnſtalle 
einem Keller, einen Hofraum, ſo wir auch ſonſtigen Beg aemlichkenen, im Gauzen 
auch theilweiſe zu veemieihen und zum erſten April 1817 zu beziehen. — Näheros 
iſt zu erfragen Seifhergaffe No. 121. 

39. Ein ſehr freundliches Logis in der Belle⸗Eiage, aus 4 Stub en, Küche, Bor 
den ꝛc. beflehend, iſt Heizmatkt No. 1339. zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermieihen 
und Näheres daſelbſt unten, zu erfragen. 


U 


— 


40. Kl. Hoßennäherg. 879. iſt eine Stabe mit Me bein und Heizung z. vorm. 
n . , ERTERITE — — 
ue . 

41. Mittwoch, den 2. December 1846, Vormittags 10 Uhr, wird der Mokler 


Jantzen, für Rechnung wen es angeht, im Keller in der Hundegoſſe unter dem 
Haufe No. 255., geger haare Zahlung an den Meiſtbietenden, in öffentticher Aue 
tion verſtener verkaufen, als 

citca 200 Bi. Chat. Lofitie. 


„„ 200 Char. Leoville. 1 2 
„ 20 inne Barſec und Sauternes. * 
„ 200 er bampayuer von rerſchiedenen Marken. n 
200 Abeinwein dito 25 
„ 100 Burgunder Romanee, N % 
„ 100 = Jamaica Rum. 


42, Mittwoch, den 2. December 1846, Vormittags 11 1 Ubr, werden die Diät, 
ler Grundentaun und Richter auf P des Königl. Wehllobrichen Commerz⸗ 
und Admiralitäts⸗Collegii im Königl. Seepackvofe an den Meillb.etenden gegen for 
fortige baate Verahiuug verkaufen: 

B. 3170. 1 Faß Eiſencraht, 
welches im Schiffe „Belohnungs, geführt von Capt. Sonntag. bavarist angekommen iſt 
e . e Casa mn meer 


Sachen zu verkaufen in Danzeg. 
Mobilla rer bewetzlicht Wachen. 


43. Stearin Brillant⸗Kerzen anpiesten biet 
H. O. Gut & Co., Hundegoſſe No. 273. 5 
4. Ein junger zahmer Rehbock iſt zu — 1 Das Nabete. darüber Heil. 
wen 12 155 Auch find daſelbſt gute pommerſche Spickzauſe, pro Suck 
7 aden 
Pariſer Taſchen⸗Tabakspfeifen — ewas gan Neues 
5 vorzüglich Zweckmäßiges — ſo wie eine gtoße Auswaht ted n Den ‚Ser 
tiner Jagopfeiſen, e — Cigartev-Pieiſen ni Mieeiſchaum / g bpfen 
empfichit C G. Gerlach, Lauggaſſe Nor 3799 ĩ) 


268 = 


46. Filzſchuhe wären im Frauenthor in großer Auswahl zu ſoliden 
reifen verkauft; Damenſchube mit und ohne Sohlen 4 10, 15 bis 20 fg. Mäds 
chenſchuhe 67%, mit Sohlen 8 u. 9 far, Kinderſchuhe 5, mit Sohlen 7 far 

A n moderneümſchlagetücher die fi zu Weihnachtegeſchenken 
47. eignen, werden, um damit zu räumen, zu 8 8 Preiſen 

5 8 iſchel, 
x Langgaſſe 401. 

43. Die bekannten guten rothen Kartoffeln find noch zu haben Ziegeng. 771. 
49. Ausverkauf von weißen Waaren. 

Um zu räumen verf.f, Berihen à 20 fgr., J Elle br. Striche zu Berben 3 3 u. 4 fgr., 
Spitzen Klagen s 6 fgr,, Manſchet:en à 7 u. 24 (gr. M. W. Gold ſtein, 1. Damm 1118. 
50. Friſche hollaud. u. ſchottiſche Heeringe in 1 billigſt bei a 
„ a H. O. Getz & Co., Hundegaſſe 274. 
7! SHE BERNER TER AT TE SEE NEE I IE EETE 
zu 51 Vorzugliche Aus wahl von den neue ſten Kleider⸗Kattunen ſind mir 
2 aus den berübinteften Fabriken eingeſandt, die ich zu den fußerſt bligen Preis 
3% ſen offetite, fo wie auch ebeufans, Bettdrille, Bettdezuge, Schätzenzeuge, 
* Parchend, Hemden ⸗Flanelt, reſa Moltong, Erens, Schnting, Futter. u. dopp. 
1 Kattune, dunkie Kleider⸗Neſſel, Tücher, alle Sorten Leinewaud. Leinene Ta: 2 
26 ſchentücher zu Fabcilpreiſen, fo wie auch olle in diefes Fach einſchlagende ur 
2 tikel empfiehit zu billigen und feſten Preiſen die Lein wand⸗ und Mau factur⸗ 

i Waaren⸗ Handlung von J. T. Berganzki, 

’ RR BB: Hoelzmarkt- u. br. Tber-Ecke. 1340. 
BREITEREN I RT IE UI 
52.0 Schreid⸗ „ Tiſchlampen as any Thtebretter 

erhielten u. empfehlen villigſt J. B. Oertell & Co. Langgeſſe 533. 

55. St. Eliſab. Kırweng. 58. ſtehen 2 Dtzt. g. neue polirte Rohrſtäble bill. z. b. 
54. N Es find ſehr wenig getragne Kieidungsſtäcke, nämlich: 1 ruſſiſch⸗ 

8 grüner Sacred, 1 ſchwarz tuchner Palitot, 2 Paar ſchwarz tuchne 
Hoſen, 1 bell wollene Zeug⸗Weſte zu verkaufen und zu erfragen Brodbäukengaſſe 
No. 690., 3 Treppen hoch nach hinten. 
I I TEE ET) 
1 55 Cohn auf dem erſten Damm empfiehlt: Plaſds un 51% 6, 63 und 7 9 


r 


verkauft bei 


eK 


NN 


sar. Mänteiſtoffe, Fanz. ächie Mouſſelin de Lalae, Pariſien, Samiere 62 ſgr., 

ital. Taffer 20 ſgr., Florence 74 far., Atlas 18 ſgr., ſchw. und coul. Samamete, 
Taffei⸗Tucher, neueſte Umſchl⸗Tücher u. Herren Shawls in Acta u. Tappis, 

e ſchwoce Winten⸗Buckskins, Buckskins⸗Oandſchahe dt., fo wie af. Lazer fir Putz: 4 

Du. Mützenmacher zu den auerk bill Preiſen. 4 
Deu 
56. Ein recht dauerhaft gearbeitetes Schiafſoßba u. 1 birken polictes Sopba, 
beide mit Springfedern, ſiehen für einen billigen Preis zum Verkauf Breitg. 1793. 

ö Beilage. 


x 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No 281. Dienſtag, den 1. December 1846. 
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57. Die erwartete Sendung von Cigarren⸗ n. Brieftaſchen, Notizbücher, Geld» 
taſchen u. Schreibemappen erhielt in ſehr ſchöver Auswahl und empfiehlt billigſt 


R. W. Pieper, Langgaſſe M 395. 


58. Mollene Geſundheitshemden u. Unterkleider in auen Größen 
empfiehlt zu billigen, keſten Preiſen F. W. Dölchuer, Schnüffelmarkt 635. 

59, Schön. Gänfeſchm. a u 9 fg. iſt zu Hab. Breſtenth.⸗ u. Erdbeeun. Ecke 1343. 
FEFECCCCCCCCCCCCCCCCCCCCVCCCbVVVVVVCV SALE EEE 
> 60. Die erwartete zweite Sendung feiner Damen⸗ und Kinder⸗Fitzſchuhe rk 
* in großer Auswahl habe ich wieder in Commiſſien erhalten, und empfehle *r 
7 dieſelbe zu den bekannten ſehr billigen Preiſen. E 
* Ignatz Franz Poryfas, Glockenthor Ecke. EX 

NANA RAE MR Emu EN Nana 

61. Poggenpfuhl 393., 1 Tr. hoch, iſt ein modetuer Palitot zu verkaufen. 
. ini a 


EdietalClitationen. 


62. Ma: dem von uns der Toncurs über das Bermögen des hieſigen Kaufmanns 
Cat Heinrich Eduard Arndt esöffner worden, fo werden alle diejenigen, welche eis 
ne Forderung an die Concurs⸗Maſſe zu haben verneinen, hlemit aufgefordert, ſich 
binnen 3 Monalen und ſpäteſtens in dem auf den 

17 (ſiebzehnter) März 1847, Vorm. 11 Uhr, { 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Weger angeſetzten Termine mit ihren 
Auſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßfg zu liquidicen, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnächſt das Unerkenntniß eder die Juſtruktien des Anſpruchs zu gewärtigen. 

Sollte einer oder der andere am perſönkichen Erſcheinen verhindert werden, fü 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſalien, Arimſnal-Rath Skerle, Boie 
und Walter als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen ders 
ie mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Getechtſame zu 

en. 1 x 

.  Desjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Vevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit feinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm des hald gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 17. November 1846 

= Korigt Land» and Stadtgericht. 


* 


— 2770 — 42 


63. Nachdem von dem hieſigen Königl. Land: und Stadtgericht über das Ver⸗ 
mögen des Deſtillatens Johann Heinrich de Veer von Nenſchettland Concursus 
Creditorum eröffnet worden, fo wird zugleich de: offene Arreſt über daſſelbe biemir 
verhänget, und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, 
Sachen, Effekten oder Brieſſchaſten hinter ſich haben, hiemit angedeutet, demſelben 
nicht das Mindeſte davon zu vetabſolgen; vlelmehr ſolches dem gedachten Stadtge⸗ 
richt förderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran haben⸗ 
den Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu ger 
wärtigen haben: 

daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder aus⸗ 

geantwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum 

Beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Juhaber ſol⸗ 

cher Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten follre 

er noch außerdem ſeines daran habenden Unterpfand und anderen Rechts 

für verluſtig erklärt werden ſoll. ’ 

Danzig, den 28. November 1516. 


König! Lande und Stadtgericht. 5 
Getreidemarkt zu Danzig, 

vom 24. bis inel. 26. Novemb. 1846. 7 

1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 1883 Laſten Getreide übers 

haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 1663 Lit. unverkauft u. 17 Lſt. geſpeichert. 


Erbfen. | Gerſte. Leinſaat. Rübſaat. 


Fi u 1 


Weizen. | Noggen. 


1) Verkauft, Laſten Dr 
Gewicht, Pfd. 128 — 130“ — 
Preis, Athlr. 1258 — 


2) Unverkauft, Laſten 114 6 
II. Vom Lande: graue — große — | 
d. Schffl. Sgr. — — weile — kleine — — kan 


